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1894.

Karlsruher Tagblatt .

Nl .̂ 171 . Drittes Blatt. Sonntag den 24. Juni (Folgt ei« viertes Mott .)

Bekanntmachung .
Nr . 55245 . Nachstehend bringen wir die Verordnung Großh . Ministeriums des Innern vom 17. Mai 1894 , Brückenordnungen für die Rhein «

fchiffbrückcn zwischen dem Großherzogthum Baden und Elsaß - Lothringen betr . (Ges .- u . V.O .BI . 1894 Nr . XXV S . 237) , zur allgemeinen Kenntnis .
Karlsruhe , den 22 . Juni 1894 . Großh . Bezirksamt .

Nieser .

Verordnung . (Vom 17 . Mai 1894.)
Brückenordnuncen für die Rheinschiffbrücken zwischen dem Großherzogthum Baden und Elsaß - Lothringen betreffend .

Im Einverständniß mit dem Kaiserlichen Herrn Statthalter in Elsaß -
Lothringen wird hinsichtlich des Durchlasses der Schiffe und Flöße durch
die Schiffbrücken bei

Freisten - Gambsheim ,
Greffern -Drusenheim ,
Plittersdmf -Selz

unter Aufhebung der 88 8 - 19 der Verordnung vom 9. Juni 1883 , III .
(Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr . XV . Seite 153 ff.) auf Grund des
8. 154 des Polizeistra 'gesetzbuchs mit Wirksamkeit vom 1 . Juni 1894 ver¬
ordnet , was folgt :

Durchlaß von Schiffen und Flößen durch die Brücke » .
8 . 8.

Die Durchfahrt von Schiffen und von Flößen durch die Schiffbrücken
ist nur bei Tage , d. i . von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang , erlaubt .

Die beabsichtigte Durchfahrt muß rechtzeitig angemeldet werden , wo¬
bei die nachstehenden Bestimmungen zu beachten sind.

8 9.
Zur Anmeldung der Durchfahrt können sich die Führer von Schiffen

und von Flößen der elektromagnetischen Telegraphen - und Läutcwerke - Ein -
richtung b<dienen , durch welche die Stationen

Nr . I . Brückenhaus in Kehl (für Telegraph und Läutewerke ) ,
Nr . II . Schleuse Nr . 88 an der Mündung des Jll - Rhein -Kanales

(Fernsprechverbindung mit der Station Nr . I .) ,
Nr . III . Kinztgmündung , Rheinwartshaus (nur für Läutewerke ) ,
Nr . IV . Brückenhaus bei Freistett ,
Nr . V . „ ,, Greffern ,
Nr . VI . „ „ Plittersdorf

(Telegraph und
Läutewerke )

miteinander verbunden sind.
Die beabsichtigte Durchfahrt von Schiffen wird mittelst des Tele¬

graphen , die der Flöße mittelst der Läutewerke den Brückenmeistcrn ange¬
kündigt . Zur Anmeldung haben die Schiffsführer das Formular Anlage ^ ,
die Floßsührer das Formular L . zu benützen.

Zu Berg fahrende Dampfschiffe können sich zur Anmeldung für den
Durchlaß durch die Schiffbrücke bei Plittersdorf - Selz der Fcrnsprechein -
richtung bedienen , welche das Dammmeisterhaus bei Lauterburg mit dem
Stromwartshaus bet Selz verbindet .

8 10 .
Die Anmeldung von Schiffen mittels des Telegraphen und von

Flößen mittels der Läutewerke kann für die Durchfahrt von einer Schiff¬
brücke oder gleichzeitig von zwei oder von allen drei Schiffbrücken geschehen.
Flöße , die aus der Kinzig in den Rhein auslaufen , dürfen nur bei der
Station Nr . III . angemeldet werden .

8 . 11-
1. Die Anmeldung bei den Telegraphen - oder Läutewerkstationen hat

zu geschehen:
1. von den Schiffssührern :

u . wenn die Durchfahrt während der gewöhnlichen Arbeitszeit der
Schiffbrückemnannschast , d . i. vom 1 . Mai bis 15. Oktober von
Morgens 6 Uhr bis Abends 6 Uhr , in den übrigen Zetten
des Jahres von Tagesanbruch bis Abends 6 Uhr stattfinden
soll, mindestens dreiviertel Stunden vor Ankunft des
Schiffes an der Brücke,

d . wenn die Durchfahrt zwischen 6 Uhr Abends und Sonnen¬
untergang oder am folgenden Tage zwischen Sonnenaufgang
und 6 Uhr Morgens beabsichtigt ist , spätestens 5 Uhr Nach¬
mittags ;

II . von den Floßführern , wenn das Floß zur Abfahrt , bezw. zur Aus¬
fahrt aus der Kinzigmündung bereit liegt .

2. Das angemeldete Schiff oder Floß darf die Fahrt nicht antreten ,
bevor die durch Telegramm oder Läutewerk beförderte Anmeldung von der

nächsten Station bestätigt und dem Schiffs - oder Floßführer hierüber eine
Bescheinigung etngehändigt worden ist. Die letztere ist während der Fahrt
den Brückenmeistcrn oder Rheinbaubeamten auf Verlangen vorzuzeigen .

Auf die Anmeldung in Lauterburg - Dammwartshaus findet diese
Vorschrift keine Anwendung .

3. Auch Floßführer , welche außerhalb der gewöhnlichen Arbeitszeit
der Schiffbrückenmannschaft die Brücken durchfahren wollen , können ihre
Ankunft , wie oben , Ziffer 1 I . lit . b . für die Schiffsführer vorgeschrieben ,
telegraphisch ansagen lassen. Die Anmeldung mittels des Läutewerks un »
mittelbar vor der Abfahrt muß dann aber gleichwohl geschehen.

8- 12.
Wird ein telegraphisch angemeldetes Schiff bei der Abfahrt oder auf

der Strecke , für welche die Anmeldung erfolgt ist , aus irgend welchem
Grunde aufgehalten , so daß die Ankunft an der nächsten Schiffbrücke sich
gegenüber der angemeldeten Zeit um mehr als 1 Stunde verzögert , so ist
der Schiffsführer gehalten , von der Verzögerung oder Unterbrechung der
Fahrt dem Brückenmeister der nächsten Schiffbrücke möglichst rasch Kenntniß
zu geben. Für die Weiterfahrt muß in diesem Falle die Anmeldung zum
Durchlaß erneuert werden . Ebenso hat der Floßführer zu verfahren , wenn
die Abfahrt des Floßes nicht sogleich nach der Bestätigung des Läutewerk »
stgnales (8- 11 Ziffer 2) erfolgt ist oder wenn die Fahrt des Floßes sich
so verzögert , daß sie

zwischen dem Kehler Hafen oder der Mündung des Jll -Rhein -Kanale -
mehr als 4 Stunden ,

zwischen der Kinztgmündung und der Station Nr . IV . mehr al »
3 Stunden ,

zwischen den Stationen Nr . IV . und Nr . V . mehr als 2 Stunden »
zwischen den Stationen Nr . V . und Nr . VI . mehr als 5 Stunden

in Anspruch nimmt .
8 13-

Ist der Telegraph oder die Läutewerkeinrichtung aus irgend welchem
Grunde nicht zu benützen , oder will der Schiffs - oder Floßführer dieselbe
nicht benützen , oder ist die Anmeldung durch Verzögerung der Fahrt hinfällig
geworden , und nicht wieder mittels des Telegraphen oder der Läutewerke
erneuert worden , so hat die Anmeldung zur Durchfahrt durch eine Schiff¬
brücke in folgender Weise zu geschehen:

a . Die Schiffe haben in angemessener Entfernung vor der Schiff¬
brücke zu halten , vor Anker zu gehen oder am Ufer bcizulegen und
den Brückenmeister von der Absicht der Durchfahrt in geeigneter
Weise zu benachrichtigen .

Zu Berg fahrende Dampfschiffe mit und ohne Anhang
können diese Absicht durch Abfeuern eines Böllerschusses bei An¬
näherung an die Schiffbrücke auf etwa 1,5 Lm kundgeben . Schiffe
und Flöße , für deren Durchfahrt mehr als zwei Joche ausge¬
fahren werden müssen, können außerhalb der gewöhnlichen Arbeits¬
stunden der Schtffbrückenmannschast (8- 11 Ziffer 1 I . lit . n.)
nur dann durchgelaffen werden , wenn die beabsichtigte Durchfahrt
schon vor 5 Uhr Nachmittags (vergleiche 8 - 11 Ziffer 11 . lit . b .)
telegraphisch oder sonstwie zur Kenntniß des Brückenmeisters ge¬
bracht worden ist.

b . Die Flöße sind durch den Wahrschauer (Artikel I . Ziffer 2 und
Artikel XXX . lit . a . Absatz 4 der Polizeioidnung für die Schiff¬
fahrt und Flößerei auf dem Rhein ) mindestens 3/, und höchstens
IV - Stunde vor Ankunft des Floßes bei dem Brückenmeister an¬
zumelden .

In gleicher Weise ist ein Floß auf Aufforderung eines
Brückenmeisters oder eines Rheinbaubeamten anzumelden , wenn
nach geschehener Anmeldung durch die Läutewerke während der
Fahrt eine Störung der elektromagnetischen Leitung bemerkbar
wird , durch welche die Ankündigung der Durchfahrt deS Floße -
von Brücke zu Brücke gehindert ist.
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8. 14.

1. Um die sich annähernden Schiffe und Flöße schon auf größere
Entfernungen davon zu unterrichten, daß sie die Brücke durchfahren können ,werden auf der Brücke folgende Vorsignale gegeben :

s . zur Bezeichnung , daß die Brücke zu Thal durchfahren werden
kann , eine rothe Flagge,

d . zur Bezeichnung , daß die Brücke zu Berg durchfahren werden
kann , eine weiße Flage.

2. Sobald für den Durchlaß eines Schiffes oder Floßes die Joche
auSgefahren sind und die Durchfahrt erfolgen kann , wird jede der beiden
Seiten der Oeffnung durch eine roth und weiße Flagge bezeichnet.

3. Kann eine Schiffbrücke eingetretener Hindernisse wegen zeitweise
nicht geöffnet werden , so wird solches den zur Durchfahrt zugelafsenen
Schiffen und Flößen durch eine auf der Mitte der Brücke aufgezogene blauund weiße Flagge zu erkennen gegeben .

4. Ist diese Flagge (Ziffer 3) aufgezogen oder fehlen bei der An¬
näherung eines Schiffes oder Floßes die entsprechenden Vorsignale (Ziff. 1lit . a . oder b .) oder unterbleiben die Durchfahrtssignale (Ziff. 2) , so mußdas Schiff oder Floß in genügender Entfernung von der Schiffbrücke so
asch als möglich halten, vor Anker gehen oder am Ufer beilegen .

5. Um den zu Berg fahrenden Schiffen anzuzeigen » daß sie die Be¬
gegnung mit einem Floß zu erwarten haben, wird, sobald die Durchfahrteines Floßes mittels der Läutewerke von der nächst oberhalbgelegenen Station
angemcldet worden ist, eine aus 16 roth und schwarz abwechselnden Feldern
bestehende Flage auf der Brücke in der Nähe des rechtseitigen UferS aufge¬
zogen, und erst wieder etngezogen , wenn das Floß die Schiffbrücke durch¬
fahren hat.

8. IS.
Sobald ein zur Durchfahrt bestimmtes Schiff oder Floß die Schiff¬brücke in Sicht bekommt , ist auf demselben eine weithin sichtbare Flagge

aufzuziehen , und zwar auf dem Schiff, auch auf den Anhangschiffen eine-
Karlsruhe , den 17. Mai 1894. Grvßh . Ministe

Eise

SchleppzugeS , eine roth und weiße Flagge, auf dem Floß eine au- roth
und schwarz achwechselnden Feldern bestehende Flagge. Die Flaggen sollen
1 m hoch und 1,80 m breit sein .

8 16.
Zur Durchfahrt zugelassene Dampfschiffe haben ihre Absicht, gegen

die Oeffnung der Schiffbrücke einzufahren, durch dreimaligen Wiederholen
von 7 Glockcnschlägen anzuzeigen .

In der Thalfahrt sollen Dampfschiffe 500 m oberhalb und 100 m
unterhalb der Schiffbrücke mit geminderter Kraft fahren, soweit die- mit
Rücksicht auf die sichere Steuerung thunlich erscheint.

In der Bergfahrt dürfen Dampfschiffe die Brücke nur langsam
durchfahren .

8- 17.
Alle Schiffe und Flöße haben beim Durchfahren der Schiffbrücken

der Richtung des Fahrwassers zu folgen und unter Berücksichtigung von
Strömung und Wind genau durch die Mitte der Durchlässe zu steuern.

8- 18.
Die telegraphische Anmeldung der Schiffe , auch der Flöße im Falle

des 8- 11 Ziff - 8 , geschieht unentgeltlich. Für die Anmeldung der Flöße
mittels der Läutewerke , auch wenn sie durch Vermittlung der Fernsprech¬
station Nr . II stattfindet , wird von jedem Floß — ohne Unterschied der
Zahl der zu durchfahrenden Brücken — eine Gebühr von 4 Mark erhoben .

Dieselbe ist bei Empfang des mit dem Dienstsiegel der Grobherzog¬
lichen Rheinbau - Inspektion versehenen Anmeldeformulars , Anlage L , zu
entrichten . Im Falle des 8- 18 Ut . b Absatz 2 wird die gezahlte Gebühr
dem Floßführer zurückerstattet .

8 - IS.
Für das Oeffnen des Durchlasses ist eine Gebühr nicht zu entrichten .
Den Brückenmeistern und den Brückenmannschaften ist untersagt, für

ihre Leistungen von den Schiffern , Steuerleuten oder Flößern eine Beloh¬
nung anzunehmen; auch dürfen sie die Besorgung von Privatangelegenheiten
der Steuerleute , Schiffer oder Flößer nicht übernehmen .

IUM des Innern .
lohr . Vät . von Freydorf.

Anlage ^
Formular für die Anmeldung von Schiffen zum Brückendurchlaß .

Rheintelegraph Kehl- Plittersdorf .
Station Nr . . nach Station Nr . .
Telegramm Nr . befördert am . . M . 189 . . . Uhr . . Min .durch .

(Das Unzutreffende ist durchzustreichen I)
Dampfschiff mit . . . Schiffen im Anhang,

Eiserner Schleppkahn
Segelschiff

beabsichtigte Durchfahrt . *)
durch die Schiffbrücke bei Freiste« . Uhr . . . Min .

Greffern . . . . Uhr . . . Min .
Plittersdorf um . . Uhr . . . Min .

Ersuche . Joche auszufahren.
Der SchiffSführer

*) Hier einzusetzen »heute« oder »morgen frühe«.

Anlage « .
Formular für die Anmeldung eines Floßes zum Brückendurchlaß .

Läutewerke -Einrichtung Kehl-Plittersdorf .

ter Großh .
Rbcinbau-
insvrktion.

Station Nr. nach Station Nr.

Signal Nr . . . . , befördert am . . .
durch .

. . 189 . . Uhr . . Min .

Ein Floß abgehend nach
Der Floßführer

Kin- er-Soolba -station - es Ba - ifchen
Frauenvereirrs.

- -
Seit

, unserer letzten Veröffentlichung sind an Geldspenden zur Aufnahme kranker Armenkinderw unsere Kindersoolbadstatwnzu Durrheim weiter eingegangen: von W. S v. Hrn . Oberrechnungs¬rath Adam 5 dch. Frl . Mazda v . Beck v . I . H. b dch . Fr . Oberbürgerm. Lauter v Fr . Al.^ ^ Z'^ '^ bach b v . Fr . G . u . Fr . B . S v. A B . 3 ^ l, v . Fr . Jda Weill geb . Henlö
c? ^ v - Stösser v. Fr . M . v. H. 40 v vr . Hoffmann »sn . 5 ^ !, v. Ungen . b dch .Hrn. Geh. -Rath Hebttng v. Hrn. Aug. Hoher 10 ^ ! ; dch Fr . G«h .-Rath Ullmann v. vr . A . B . SO ^ ! ;

Wohnungen zu vermiethen .* Schützenstraße 92 ist eine Wohnung von2 Zimmern mit freier Aussicht in's Gebirg, ferner
eine freundliche Mansardenwohnung von 2 oder3 Zimmern ncbst Zubehör auf 23. Jult zu ver-
miethen. Näheres im Vorderhaus im 1. Stock.

Rüppurrer -, Ecke der Winterstraße 52 (Neubau),
sind im 3. Stock 4 Zimmer , Küche , Keller und
Mansarde sogleich oder auch auf 23. Juli zu ver«
miethen . Nähere- Augartenstraße 2S im L Stock.



SWS
dch. Hssn. Geh.-Ratb Ullmann v. Fr. v. Oechelhäuser 10 dch. Fr. Oberamtm . Turban v. Frauen¬verein Neustadt i. Schw. aus einer Sammlung 80 dch . Hrn . Hofarzt vr . v. Seyfried v . Hrn . Pr.Arzt vr . Baur 10 wofür wir unfern herzlichen Dank aussprechen .Bis jetzt haben in diesem Jahre 66 an schwerer Scrophulose und Blutarmmuth leidende Armen¬kinder in unsere Anstalt Aufnahme gefunden ; für weitere 98 Kinder liegen die Aufnahmegcsuche vor .Bei sämmtlichen Kindern, welche eine Kur durchgcmacht haben , ist Heilung oder doch wesentlicheBesserung erfolgt

Um keines der angemeldeten , einer Soolbadkur dringend bedürftige « Kinder abweisenz« müssen, bitten wir um Anwendung weiterer Geldspenden .Die uns zugedachten Gaben wollen gefälligst an unsere Abtheilungskasse (Gartenstraße 47) abge¬geben oder einem der Unterzeichneten Vorstandsmitglieder zugestellt werden.Frau Hofslallmeister Sachs , Freifrau v. Schönau - Wehr , Frau v. Stösser , Stefanien¬straße ?1 , Frau Oberbürgermeister Lauter , Freifräulein v . Seldeneck , Fräulein v, Beck , Gch -Rath Hebttng , Geh.-Rath Ullmann , Oberst Stiefbold , Hofarzt vr . v Seyfried , Medizinal¬rath Ziegler .
Karlsruhe , den 23. Juni 1894 .

Der Borstand der Abtheilung m des Badischen Frauenvereins .

Freiwillige Feuerwehr .
n . Ooinxnxnlv .

2.1. Montag den 2S . Juni , Abends 8 '/, Uhr,

bet Kamerad Landauer zum DarmstädterHof .
O.

* Ein freundlich möblirtes Zimmer ist bei einer
einzelnen Frau sofort oder bis 1. Juli zu vermtethen:
Lessingstraße 6 im 4. Stock , nächst dem Mühlburger¬tbor.

* Ein freundliches , gut möblirtes Zimmer istbei pünktlicher Bedienung sofort oder auf den
1 . Jnli zu vermiethen : Akademiestraße 33, Eingang
Kaiser -Passage 54, im 3. Stock rechts._
Erbprinzenstraße 34, nächst der Infanterie -Kaserne ,ist ein hübsches Parterrezimmcr , auf die Straße

gehend , per 1. Juli zu vermiethen._
Zwei elegant möblirte Zimmer sind sofort zu

vermiethen in bester Lage der Kaiserstraße . Aus-
kunft ertheilt das Kontor des Tagblattes ._* Ein einfach und ein fein möblirtes Zimmer
sind mit halber Pension an bessere Herren zu ver-
miethen : Akademiestraße 39 im 3 . Stock._* Gut möblirtes Zimmer
ist mit ganzer Pension sogleich oder aus 1 . Juli zu
vermiethen . Näheres Lessingstraße 31 , eine Treppe
hoch .

_
Zwei gute Schlafstellen

sind billig zu vermiethen : Marienstratzr 11 im
4. Stock . *

Allgemeine Volksbibliothek .
(Gegründet vom Männerhilfsverein .)

Wegen bevorstehendem Büchersturz werden nur noch bis 1. Juli Bücher ausgeliehen; die bisdahin entliehenen Bücher müssen bis 8. Juli zurückgegeben werden.

Werderstraße 81 , für 2 und 4 Pferde nebst Futter¬raum und nötigenfalls eine Wohnung per sofortoder später zu vermiethen .

Fahrnih- und Fässer-Versteigerung.
I m Auftrag versteigere ich am

Montag den 2S Mts . , Nachmittags 2 Uhr,z» Mühlbnrg Hardtstraße 18 (im Lamm ) gegen Barzahlung :
6 Bettladen , ein- und zweischläfrig , mit Strohsäcken und Polstern , 2 Seegrasmattatzen , 11Unterbetten, 2 Kopskiffen, 2 ältere Kanapees. 6 Wirths- u. 2 andere Tische, 12 Stühle , 1 Schuh¬macher -Nähmaschine , 1 Mehlkasten, 15 Fässer verschiedener Größe (von 100 — 500 Liter) , sowienoch verschiedenartiges anderes Haus - und Küchengeräthe .

Karlsruhe , dm 22 . Juni 1894.
_ «I . AuktwNatvr .

Steigerungs -Zurücknahme .
3.1. Die Liegenschaftsvollstteckung gegen Mecha¬

niker Anton Hofsmann hier (Haus Erbprinzen-
sttaße 26) wurde vom betreibenden Gläubiger
zurückgenommen und eS findet die auf

Montag den 9. Juli d. I .
»«gekündigte 11. Versteigerung nicht statt.

Karlsruhe , den 22. Juni 1894 .
Großh . Notar

Beck.

Laden zu vermiethen .
2.1 Ein geräumiger Laden in frequenter Lage,für den Verkauf von Viktualien , Gemüse ,Milch , Flaschenbier, Wurst - und Backwaaren

geeignet , ist sofort oder später zu vermiethen .
Reflekttrcride wollen ihre Adresse unter Nr . 3967
im Kontor des Tagblattcs abgebcn .

Laden zu vermiethen .
In bester Geschäftslage ist ein Spezereiladeu

zu vermiethen . Näheres im Kontor des Tagblattes .

Zmuss -VtrsteigeriW.
Sl » nt » zr «>«I» SS . 4rrii ! 18S4 , Vor¬

mittags SUhr , versteigere ich im Pfand -
lokale Adlerstraße 34 hier nn DollstreckungS-
wege öffentlich gegen baare Zahlung r 2 Dienst -
bvtenbetten, 1 runden Tisch , 1 Dezimalwaage ,37 Tischdecken̂ Serviette ». Vorhänge . 2 Stücke
Leinwand , Hemden » Teppiche , Porzellan -
Schüffel «, Platten , Teller , Bier - und Wein¬
gläser, Flaschen. Bestecke, Senfbehälter , Bier -
glaSuntersatz«. Aschenteller und dergl.

Karlsruhe » den 22. Juni 1894.
Sl. 8 » » ter , Gerichtsvollzieher .

Gefchäftsräume,
groß und hell , für eine Werkstätte geeignet , mitoder ohne Wohnung für sofort oder später zu ver¬
micthen : Werderstraße 81.

Wohnangs Gesuche .* Ein Angestellter sucht auf 23. Oktober eine
Wohnung von 2 großen oder 3 kleineren Zimmernund Küche rc , nicht zu weit vom Hauptbahnhofentfernt, nn Preise nicht über 300 Mark . Offertenunter Nr . 3966 an das Kontor des Tagblatteserbeten .

* Eine junge Beamtenfamilie (2 Personen)
sucht auf 23. Juli , event. bis spätestens 1. Sep¬tember, eine schöne Wohnung von 4 Zimmern.Offerten unter Nr . 3965 an das Kontor des Tag¬blattes erbeten .

8k Fohrmß-Bcrsteigmlilg. «
2.1 . Im Aufträge versteigere ich am Dienstag ,den 2K d. M .» Vormittags 9 Uhr , Kaiser -

stra- e 138 im 2. Stock des Seitenbaues gegen
Baarzahlung : 2 aufgerichtete Betten mit Roßhaar¬
matratzen , 1 doppelthür. Nußbaumschrank, 1 Kana¬
pee mit 8 Polsterstühlen , 1 ovalen Tisch , 1 Nacht¬
tisch , 1 großen Küchenschrank, 1 Küchentisch, 1 Herd
mitSchm,verschied. Küchengeschirr,verschied.Frauen -
kleider , sowie noch verschied. Hausgeräthe.

Karlsruhe , den 23. Juni 1894.
I . Gagel , Auktionator.

Ladengeschäft zu miethen gesucht.* Ein gangbares Ladengeschäft für Colonial -
und Spezereiwaaren wird auf 23 . Juli zu
miethen gesucht. Gefällige Offerten unter Nr . 3968
an das Kontor des Tagblattes .

Zimmer zu vermiethen.
* Es ist sofort oder später ein gut möblirtes

Zimmer zu vermiethen . Ebendaselbst können auch
zwei ordentliche Arbeiter wohnen. Näheres Luisen¬straße 64 im 3. Stock.

Wohnungen z« vermiethen .* Eine freundliche, neu hergerichtete Wohnungim 8. Stock, bestehend aus 2 bis 3 Zimmern,Alkov, großer Küche, Speicher, Keller und sonstigem
Zugehör, ist an eine ordnungsliebende Familie per
sofort oderspäter zu vermiethen Näheres Zähringer¬straße 57 im 2. Stock.

* Ein möblirtes Zimmer ist zu vermiethen :
Rüppurrersttaße 92 im 3. Stock links.

* Wilhelmstraße 21 , eine Treppe hoch, ist ein
möblirtes Zimmer außerhalb des Glascchschluffe «
um den Preis von monatlich 10 Mk . sofort oder
päter zu vermiethen.

*3.1. Wegen Versetzung ist Biktoriastraße 1K
der zwette Stock , bestehend a«S 8 Zimmer»
nn» » »gehör, mit GaS« »nd Wasserleitung
eingerichtet, auf 23. Juli oder später zu ver-
» Leihen . Näheres daselbst.

Amalienstraße 15 ist im 2. Stock des Vorder¬
hauses ein möblirtes Zimmer auf 1. Juli zu ver¬
miethen .

Dienst -Anträge «* Ein solides , gewandtes Mädchen findet sofort ,in einer kleinen Haushaltung gegen guten Lohn
Stelle . Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

* Ein braves, ehrliches Mädchen, welches sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht, findet
ofort gute Stelle : Kaiserstraße 87 , parterre .

*21 . Ein Mädchen wird für alles sofort ze¬
ucht. Näheres im Kontor des Tagblattes .
?- ^ - V

* Für eine kleine Familie wird ein solides
Mädchen gesucht, welches gut bürgerlich kochenkann, alle Hausarbeiten verrichtet und lang¬
jährige Dienstzcugnisse aufzuweisen hat . Nä¬
heres Gartenstraße 23 im 2. Stock .

Dienst -Gesuche.
HM

' * Eine tüchtige Rcstaurationsköchin und
ein Mädchen , welche« kochen, waschen und

nutzen kann , suchen sogleich Stellen . Näheres durch
Frau Morrkopf , Adlerstraße 18 a.

1000 Mark
werden gegen gute Sicherstellung zu 6 auf ca.3 — 4 Jahre baldmöglichst aufzunehmen gesucht.
Pünktliche Rückzahlung nach Pereinbarung wird
durch eine Hofkasse gewährleistet. Gefl. Offertenunter Nr 3963 an das Kontordes Tagblattes erbeten.

I<edr6r Mr Lavier
wird gesucht. Offerten mit Ansprüchen pro Stunde
unter Nr . 3964 an das Kontor des Tagblattes .

Fuhrknecht-Gefuch.
Ein Fuhrknecht kann sofort eintreten : Schiller -

traße 17.

Beschäftigungs -Antrag .* Zur Ordnung der Bücher wird für einige
Tage ein vertrauter Mann nach auswärts gesucht.
Gefl. Angebote bittet man unter Nr . 3961 im
Kontor des Tagblattes zu hinterlegen._

Eine Monatsfrau
wird zur Aushilfe gesucht: Rüppurrersttaße 88 u
im 2. Stock ._

*
Stelle -Gefnch .

* Ein junger , verheiratheter Mann , welcher in
einem theologischen Alumneum Hausdiener war ,ücht ähnliche Stelle oder auch als Ausläufer oder
Magazinier, am liebsten in einem Farbwaarenge -
chäfte. Gute Zeugnisse stehen zu Diensten. Zuerfragen Friedenstraße 23 im 4. S tock.

Beschäftigungs -Gesuch .* Eine fleißige , zuverlässige Frau sucht Beschäftig¬
ung im Waschen und Putzen. Näheres Herren¬
straße 8 im 3 . Stock des Seitenbaues rechts.



Empfehlung .* Damen - und Kinderkleider , Blonsen
Eapes , werden nach den neuesten Journalen
angefertigt: Grenzstraße 7 im 3. Stock.

* Verloren
wurde am Donnerstag Abend etne schwarze Brache
auf dem Wege der Westendstraße , Stefanienstraße ,Seminarstraße in den Wald und Westendstraße
zurück. Abzugeben gegen Belohnung: Westendstr. 22
im 1. Stock.

Haus-Verkauf.
3.1. In guter mittlerer Lage der Stadt

ist ein dreistöckiges, gut und neu gebautes
Wohnhaus , 7 Zimmer, Badezimmer rc .
per Stock , mit Hof und größerm Garten
zu verkaufen . Reflektanten wollen ihre
Adressen unter Nr . 3959 im Kontor des
Tagblattes niedcrlegen. Zwischenhändler
ausgeschlossen.

Bäckerei - Verkauf.
Eine gut gehende Bäckerei in einem neuen
ause ist zu verkaufen . Näheres im Kontor des
agblattes. *3.1.

Verkaufs -Anzeigen .* Ein gutes Fahrrad ist um billigen Preis zu
verkaufen . Näheres Augartenstraße 17, 4. Stock

* Ein neues Fahrrad mit Polsterreifen ist
äußerst billig zu verkaufen : Grenzstraße 10,1 . Stock.

Kanarienvögel .*2.1. Aechte Harzer Roller, sehr gute Sänger , auchals Vorsänger sich eignend , habe einige preiswürdig
abzimeben .'

k. Scheer , Züchterei edler Kanarien ,
Kaiserstraße 221 .

Kauf -Gesuche .
Ein kupferner transportabel

und gut erhalten, wird zu kaufen gesucht : Schützen¬
straße 7 im 2. Stock de « Hinterhauses.

* Eine Truhe (alt oder ncu) wird zu kaufen
gesucht: Wilhelmstraße 18.

Lswäsv uLod lllaa.88
sovie Anfertigung jväor L.rt

Lvtb - an «l
unter Onrrmtis kür besten 8itr unä keine
8toüs übernimmt in Kürrostor 2vit ru
»ussergevöknlioti dilllgon Preisen

Valaetraaas 2S ,
gegenüber äom Oolossenm .

XL . Vas ^ usbosssrn von ^ Lsvbs seviv
äioLrnonorung äer Linsätrs , Ualsdinäobon
unä klansodetton virä pünktlieb unä
billigst besorgt . *

Ismemclieitel (Xeulieit).
Toupets ,
Zopftheile , ganz leicht aus extra

prüparirtem Haar,
sowie alle Haararbeiten verfertigt billig,
geschmackvoll und solid

k'riseur,
Zäbringeistraße 98,

beim Sukö Laulvr . 3.1.
Reparaturen u. Auffrischen billigst .

52,47. ULruLLsotu

^
sodssl

^
wr!

Su k»d«> del cks» U«rr«>:
Happ «» , ISS ,

> t . aenisr , LiUMitr« »« IS,
U , Volgi , asiMBtr »»« a
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Vurek Lrsparniss lier tiütikn
i-Lljenmieitie empfekle meine

kiSNllllSMÜllNg
billigen ivle jsüe Lonounnenr .

kefenenren eleken genligenä run
8el1s.

Lsrmaim 3 eu 88sr ,- Zekülrenelnaeee 37.
W Bettkil- mi> Mkl-WSst
— von

Frau LoLIooLuLSsi»»,
7 Waldstraße 7, gegenüber dem Rothen Haus,
empfiehlt in solider , sauberer Arbeit : vollständige
Zimmereinrichtungen wie auch einzelne Stücke,Büffets , Verticos , Spiegel - und Bücherschränke,Chiffonnieres, ein - und zweithürige Kästen , Wasch¬
kommoden mtt Marmor und andere Kommoden ,
Schreibtische , Schreibkommoden , vollständ . Betten
aller Art , verschied. Kanapees , Fauteuils mit und
ohne Einrichtung , Polster- und andere Stühle ,Spiegel und Bilder , Küchenschränke, Herde , Ame¬
rikaner-Ofen, Ladentheke , Gallerten und Rosetten ,Schreibpult, eine Vorplatz -Standuhr , Lüstresu . s. w.

— Möbelmagazin
NN - Möbeltapeziergefchäft

Rüppurrerstraße 86,empfiehlt sein großes Lager in fertigen Zimmer-
Einrichtungen sowie Kasten - und Polstermöbeln in
jeder Holzart und schöner Ausführung. Das Auf-arbetten von Betten und Polstermöbeln und das
Autmacken von Vorbängen wird billigst ausgefübrt

seine Uhr schnell und
gut reparirt haben
will, der gehe zu Uhr¬
macher I '.FosepI »,
39 Amalienstraße 39.

Trau - Ringe ,
massiv in Gold,in größter Auswahl und zu den billigsten

Preisen empfiehlt

Juwelier - und Ringfsbnlmits -Wittwe,
— Kaiserstraße 151 .

> — .. . > >, ck !

s !«i>8erve -kaed 8eo
mit Patent -Bügelverfchluß ,

zum Einmachen von Früchten und Gemüsen ,in allen Größen vorräthig empfiehlt billigstHosok LLsvss,
ksrä . prinlr kisokf.,

62 . Erbprinzenstraße 2S .

liinllemsLen
empfehle in sehr großer und
schöner Auswahl in zeder Preis¬
lage und nur guten Fabrikaten.
Waggonweiser Bezugermöglicht
es mir, billiger als jede Con-

currenz zu verkaufen . —
Englische Wagen mit Federn 20 Mk .,
Englische Wagen , gepolstert,mit Fußkasten, Federn und

Gummirädern . 30 Mk .,
Kastenfitzwagen , gepolstert , mit

Federn und Gummiradern . 31 Mk .
» vss , Korbwaarenfabrik,

Kaiserstraße 32, nächst der Kronenstraße,und Schützenstraße 20 , Ecke der Wilhelmstraße.

Garten - Rohr - Möbel,
TriumpMHIe, Reisekörbe

empfiehlt billigst :
K. Kaiserstraße 223,

Korbmanufaktur . *

aller Art, als : Schiefer, Ziegel, Holzcement und
Dachpappe, werden reparirt und umgedeckt, sowie
neu erstellt unter Garantie bei billiger und reeller
Bedienung durch das Dachdeckergeschäftkl. 8trvv >LkiL88, Wilhelmstraße 59.

Zu Anlagen und Reparaturen von Blitzableitern
halte ich mich gleichzeitig bestens empfohlen . —

Ki ' sdvn
zum Anlegen, sowie zum Unterhalten werden
billigst übernommen von —
I ». » s .U , HMclsgiirtilcr,Karl-Wilhelmstraße 5, nächst dem Friedhof.

Grabgeländer
von Schmiedeiscn in einfachster bis zur reichsten
Ausführung empfiehlt

I . Schreiner » Müuzschlofser,* Stefanienstraße 21.
Zeichnungen und Mustergeländer stehen zur ge,

neigten Ansicht bereit.

Gut Rofalienberg ,
Grötzingen ,

empfiehlt hochfeine Ananas -Erdbeere « .
Jedes Quantum. Marktpreis . *2.1.

lob Vnterrvivknetvr bringe mein « non patentlrten ,violkavb prvlagvlrröntvn , von Herren SanllLtnrLIben
unä HoälLlnalrLtbvn auf 's Lest « smxkoblvnvn

0zlnpf -8Ml !el' ll-keil!Wng8-üi!s8l:killeli
in ompkoblvnäv Erinnerung unä bemerke , äass iob mit äiosvn
klasokinon bei 132 Or . Öslsius arbeite , voäurob all « äen
koävrn anbaktonäen Llorüobo, Lobvviss sovis Klotten gänrliekrvrstört veräon . vio kväern verävn viv neu unä vlastisvb .^ uob übornobwo iob äas KVaseben unä Lostroiobon äer Lvtt -
darobvnto bei prompter Loäionung ru billigsten kreisen .

^ obtungsvoll

28 28 .
Oboe Loukurrour . äeäs Loukurrenr »usgoseklosssn . *



Gas- und Wasserleitungs-Geschäft
ILarl frlslir. Wilsr,

Amalienstraße 7.
Neuanlagen in Gas - und Wasserleitungen ,

sowie Reparaturen werden prompt und sachge¬
mäß ausgeführt.

Lyoner Kochapparate , eines der besten Systeme,sowie Gasbügeleisen stets vorrälhig. Bade¬
wannen , Badeöfen und Wafferstrom -Apparate
bester Qualität . Schutzkörbe für offene Gas¬
flammen an feuergefährlichenOrten . 4L.

8«inbart '8
? ritont

K38-
küvlvr .

^ urkütrrl Lataloxs
ko-trntrsi

12 6. -
«- KILO . XKUstk»

ISsgit« burg-8uvbno.

Einmachgläser , neueste Sorte,
Messingpfannen ,
Beermüblen ,
Saftpressen »
Kirfchenentkerner ,
Rettigschneider ,
Eismaschinen ,
Spiritus - Expreßkocher von

60 Pfg . an
empfiehlt in nur prima Waare zu billig¬
sten Preis, n die 3.i.
WchMling m M Ltoll,
Kaiferstraße 2L3 , Kaiserplatz.

Ve1uL »u «Unux
I?«- I«jliv! r»ditlltz,

Laissrotrassv 219,
evapüsklt

kolk - unci Wsissveins.
SpvoialltLI :Ltr«r.eu»Ivr, Lsllsr ,

n »rll»ratl «r IS74 «r , —»Mt« ISSS sr.
VlseNvsl » «

i» UvULiuatvr ^ ritsr yll -rlttLt U»r >u>», w uns oU«o, lr>»Uso

RkAmatun FtWlSßlhtii ,Karlstraße 71
Heu'e Sonntag großes Gartenkonzert ,

für vorzügliche Speisen und Getränke ist
Ostens Sorge getragen.

Achtungsvollst
Lolrlvr , Wirth.

— Ä »S7 —

Spezialität nn- Fabrikation
von

VSkralroiLS » in allen Sorten
1 . vslla Sans ,

Karlstraße 23, Lnrlsrnl »«, Karlstraße 23.
Empfehle mich den tit . Herrschaften zur Lieferung von Gefrorenes in allen Sorten , cvent .

auch in Büchsen , wodurch man in der Lage ist , zu jeder Zeit frisches Eis im Hause zu haben , bei
pünktlicher Bedienung.

Bestellungen können jederzeit gemacht , auch kann während des ganzen Tages Gefrorenes im
Hause abgeholt werden .

Abonnements, 6 Portionen ä 20 Pfg ., werden zum Preis von 1 Mk. angenommen.
CasöS , Hotels , Restaurationen Spezialpreise.
Bei den die Stadt befahrenden Wagen bitte verehrliches Publikum , auf meine Firma genauzu achten.

Wegen in den nächsten Tagen stattfindender Inventur unter¬
stellen wir unser Lager einem

K ^« SVVI7L » H» L»
Während des Inventur - Äusverkaufs gewähren wir außer den

schon bekannt enorm billigen Preisen einen Extra-Rabatt von

Vn » besteht aus großen Posten
Hor § vnklviäern , Llonsen , Oostüms -RöolLeii u. xanLsn

Dostürnen , Vnlvrrüvkvn , AnnssvLnrLvn rc . re.
aus allen möglichen Stoffarten und verschiedenen Fayonen ; -

ferner aus :
großen Posten Llsläsrstoüsii in schwarz , crZine , weiß und farbig ,

das Mtr . v . 30 Pf . an ,
großen Posten k-Lokomiros in schwarz u . crSme das Mtr . v . 60 Pf . an ,
großen Posten vrspoaslaSsL , waschächt , das Mtr . v . 33 Pf . an,
großen Posten Nlovsssüns äs lnias , waschächt, das Mtr . v. 33 Pf . an,
großen Posten Onräiasa in weiß und crsme das Mtr . v. 3 Pf . an,
großen Posten Os -rätus » , breit, weiß und crßme das Mtr - v. 30 Pf . an,
großen Posten Llsiäsr - und Lsttlrattuus » in jeder Preislage, sowie
llkLätiLvImsuxsi » das Meter zu 13 Pf . , NsItssaxsL das Meter

zu 28 . Pf . , SsttlmrolrSLlSL das Meter zu 30 Pf . rc . rc.
Ein Jeder , der Bedarf hat, benütze die Gelegenheit des reellen

Inventur -Ausverkaufs .

lZ
W
IZ

8 . L >ÜI
. llkSmsk

,
211 Kaiserstraße 211,

zwischen Wald - und Karlstraße.
M . Die Anfertigung nach Maaß findet wie bisher

in prompter Ausführung statt . 2.1.

0



»eiilieiteii in klmren
IN grosser ^ uswabl einAstrotten 2U
den bttliZsten kreisen .

Luslsv Vdsnsl ,88 Daiserstrasse 88.

- kAcke-^ rtikel -
jeder Art .

I» Lilizße BkjigSziikb
Kniisstes l,sgen

beiViU». »üttl«,18« Kaiserstraße ISO

Der vollkommenste
ELSfchrank - er Neuzeit !

D L .
Hauptvorzüge dieses Eisschrankes sind :

Ununlorhroohono I -uktoiroalalion
und dadurch erzielte dssls voassrv !
rnnz » äsr Lvsissa ;

grösste LühltLlÜKksll bei Asriu ^ swLt »vsrdr »aolr ;
grösst « SnadsrksLI , da dieser Schranl

im Innern nur mit Glas und bestem
harten Holz ausgestattet ist ;

vollständig «» rrooksnmsidsn üor
Lntt Ln asL SpsisorLnmsn , da sict
infolge der eigenartigen Construction Kolo
Sodvolssvrasssr bilden kann ;

vollstLnaigs vsruohlosigLolt .
Nur zu beziehen durch —

V . vottlo ,
ISS Koiferstroste ISS .

IW. Einige Eiskästen mit glafirten
Stetngutplatten gebe wegen vollständiger
Aufgabe dieser Sorte wett unter dem Selbst¬
kostenpreis ab.

— 3088 —
Drlaube nur biermit , meine neueste ^rl«rnungs-ßilo1llo6o dev

krsuen -äsbsiis 8eku>s,bestobendiw praktisoben ^usobneiden und praktisobenDnterriebt der Damensobneidersi,sowie in Dinder-Oarderobo, in Hand- und ktlasobinsnnLben , ebenso im 2usobooidsnund ^ nkertî en von V^eisswLsobe , bestens ru empkeblen .Der Lurs wird von den Dawsn unter kolbenden LedinZunZen besuobt:Iw ersten ülonat wird das riebtiZe Xusobneidon und praktisobe Usidsrmaebenerlernt, und rwar : Vormittags von 8—12 Dbr und NaobmittaZs von 2—6 Dbr . DieArbeit bringen dis Dawsn wit.
! Dieselben können sokort sin Heid in ä -n^ritt nsbwen , wenn sie auvb noob
, keinen Legritt vow Lleidermaoben baben, da niewals etwas verdorben oder rsr-sebnitten werden bann , wett jode Arbeit unter weiner aufmerksamsten ^ .uksiobt gs -
. sobnitten und verarbeitet wird.
I Dvent. können Damen aueb ÜIusterLeiobnen erlernen , das ivb rwar auk viel¬seitigen IVunsob der Damen bis jetrt niobt unterriebten brauobte , weil sieb jedeDaws selbst sagt, dass es kür's erste sebr Zeitraubend ist und lür's Zweite selten ein8obnitt von 8obülerinnen so gereiebnet wird, dass es einen kariser 8obnitt vorstollt.Nur diejenigen Damen , denen Dnterriebt von mir ertbettt wird , erbaltsnsämwtliobe kariser 8obnitto von mir.Das Honorar kür den ersten Ittonat beträgt 26 lVlk. mit lllasebioenbenütrung.Die Damen, welebe svbon Heider näbsn können und sieb nur noeb einen sobvnsn8obnitt aneignen , ebenso das riebtigs ^ nprobiren, was ja bekanntlieb di« Ilaupt-saebs von der Dameosebneiderei ist, und lvleider kein garniren lernen wollen, werdendieses 2iel im ersten Nlonat sobon erreielren .

Dagegen müssen diejenigen Damen, welebe noeb keinen Legritt von der Damen-sebneiderei baben , den Dnterriebt weiter besuoben und 2war naob eigenem Lrmessen.-ledsr weitere lllonat, den die Damen benützen, kostet nur den geringen Be¬trag von 8 lllk . und 2 iVIK. Nasebinenbenütrung und baben diese Damen das lieobt ,von 8—12 Dbr und von 2—6 Dbr wie im ersten ^lonat praktisoben Dnterriebt 2uoebmen.
Das Donorar ist stets am solang des lVlonats rum Voraus ru entriebtsn.lVlittwoob Naebmittags und den ganren 8amstag Ludet kein Dnterriebt statt.Dangjäbrige, praktisobe Drkabrung , sowie loiobtkassliobe , beste kranrüsisebe Vie-tbode verkeblen niobt , den erwünsebten 2wook ru errielen.lVIit Anfang und Nitte eines jeden Nonats boginnt ein neuer Dnterriebtskurs.Anmeldungen können ru jeder Aeit gesebeben.Attests stoben rur 8sits .
Indem ieb Ikoen meine frsuvn -/trbsi1s -8ebulo als gründlieb , reell und ge¬diegen anerkannt bestens empteble, bemerke ieb noob , dass llasslbst LUvIl olo -gonts sowie vinfLotiv Kostüms sslir prsiswüvlttg angslsntigt werden und reiolms

boobavbtend
tü - ÄNklA karissr Dumsv - Oaräerobes ,^ kadsmiestrasse 53, 2 kreppen boob.

Die jetzige Saison gibt mir Veranlassung, eine geehrte EinwohnerschaftKarlsruhes und Um-' ' ' " . . ' ' - - - ' ' "" " - ukd !
" "gegend daraus aufmerksam zu machen , daß ich durch meine Bettsedern-Reinlgungs-, WollSchlumpmaschinen mit Krastbetrieb >Roßhaar -

Dettstücke, Wolle,
in welche Motten , Milben und
dergl. gekommen sind , gründlich
reinige . Preise billigst. — Berech¬
nung nach dem Gewicht. — Atteste
liegen zur aefl . Einsicht auf.Im empfehle dieselbe daher angelegentlichst im gesundheitlichen Interesse der hiesigen Ein¬wohnerschaft . Des großen Andranges wegen bitte ich die geehrten Hausfrauen , ihre Bestellungenchon Tags zuvor anmelden zu wollen . Hochinteressant ist es, bei der Reinigung zuzusehen.Die Beibehaltung meiner seitherigen GeschästSprinzipien,' welchen ich die uneingeschränkt «Anerkennung der weitesten Kreise und dadurch die größte Ausdehnung meines Geschäftes verdanke ,bietet dem Publikum die sicherste Gewähr, nirgends billiger aber auch nirgends besser hedient werdenzu können .

Hochachtungsvoll

38 Waldhornstraße 33.NL . Absolut nicht mit langen und theuern Riesen-Annoncrnund ermüdenden Reklamen mich befassend , bitte ich werthe Herr-schaftcn, genau auf meine Firma zu achten-

Die städtische Schüler-Kapelle
pielt heute — Sonntag den 2L . Juni — von 11 '/, bis 12 '/, Uhrim Stadtgarten.

Die KornrnWon -er stadt. Schülerkspelle.



SV8S

Zum Abschlüsse
von

Hukall- u. AaL-Vkrsioderungen
für die

« L!» isvds llnisII -Vsi 'sieliei 'unrs - ^
! äotisnLSseüseksft , ^

sowie
Lsden8 -Vsr8LeLerrmxeL

für die
/lllgemeine Vemi 'gliW ü«iM ,

ferner
Vvvier -Vsr8L « lLvr « ii»Kvi »

für den
Vsvtsoksii kkönix

empfiehlt sich
lÄeär. Naisolr 8odv,

44 «« vrr »1» xvnt
>der Kölnischen Unsall-VerstcherungS -ActienGesellschaft,

^ Ritterstraße 1V/Z 2.
^ Unteragenten und stille Mitarbeiter bei
^ hoher Provision gesucht.

weiße und rothe
6oI> Ä«« i8beerei >

in nur prima großfrüchtigen Sorten empfiehlt
und versendet jedes Quantum
B. ÄttijM Lttmme -Vttmltug

Ettlingen .
Bestellungen werden entgegengenommen auf demobern Markt , gegenüber der Frau INsNn, und

per Telephon bei Uminmini» « U«U>Iii>n» 2.1

Einem Herrn und einer Dame, welche
eine 3—4 wöchentliche Fußtour durchTirol beabsichtige«, wäre der Anschlußeines Ehepaares (rüstiger Naturfreunde)
willkommen. Gesi. Adressen werden ge¬beten im Reiseauskunftsbüreaudes Herrn L'rn. Hebelstraße II
abzugebe«. *

kLrsnrmnLsr . k
^ Nittvooli clsn 27. duni 1894, h
H lrsi Aüilsti^er IVittsrunA ^

^ naoll IKttUnxvi ».
XLllsres und üin ^siollnun^slistsn iw

2vin § or . A.1.

Bei günstiger Witterung heute Mittag 12 Uhr
auf dem Schloßplatze

P,radk - M « lil >.
Grenadier - Kapelle.

Wltteruugsbeobachtungen
im Großh. Botanische » Garte».

Pi . Juni , rhcrmomkter Barometer

6U. M»rg
lS . Mtt .
« , « »d».

^ >0
-4 l?i
* 1?

785 mm
756 ,
786 .

Wind

Südwest
Witterung!

»Mwilktl
hell !

Für die

Svinim-SaismM
empfehle « in sehr großer Auswahl

Waschstoffen (garantirt waschächt) , schon von Mk . 8 — an
bis zu den besten Qualitäten,
^ dichten Wollstoffen, Helle u. dunkle Farben, schon von Mk. 15.—

in schwarz und farbig Lüstre , Panama, Kammgarn rc ., schon von
Mk. 5 . — an bis zu den feinsten Qualitäten,

§ 86608 in Waschstoffen in vielen Farben , schon von Mk. 1 .75 an,
in Wasch- und Wollstoffen in allen Farben , schon von Mk. 2.—lllVvdlU an bis zu den feinsten Qualitäten,

Havelocks L AiuibmSnte ! "
in Pique , Flanell, Wolle , Lnstre und Kammgarn , garantirt»V »ovIToll waschächt , schon von Mk . 3 .— an.

d r»
2

L ,SL <

.8 <

ILiLS-lioir
in Waschstoffeu , Flanell, Tricot , Cheviot und Buckskins

für das Alter von 2 bis 17 Jahren
schon von 4 Mk. an bis zu den hochfeinsten Sachen ;

einzelne Knsdsn - Klouuvn , garantirt waschächt ,
einzelne Oksviol - und 7> i«ro1 Ko » vn
in größter Auswahl schon von Mk . 1 .50 an.

> S '

> 2

" « >
'D «r

s -
. ^ n

> »

! r?

8 pSSK « I <L
Kaiferstraße 7« (Marktpatz ) .

WUM MMi M vH. MM 8p «eI»Utkt « Lslii » und lV» r «N»i»r »t «i» in. » > - vorsügiiebsr (ZuaUtLt und ailvnLrsislaxsn , sovi«- - - > ! Kops - , LIvidsr-, Lut - n. Tasebsubürstsn , knsir -xinssl sto. b'risir-, 8tisl - und Tasobsokämms , Ilambw'xsr Eumwi-Oiarantiv -LLmmvsovis in Lorn , Lullst , LIksvbvin und Lekildxstt. Hio Lrvttir- und Tvilstte -^ rtilrsl sto.
kürslvnssbrllt , I 'rieclriolrsplLtr: 4.*2 .1 .

küelilsllliliPgelegenIieiten.
ksr 2 . .lull 2 ^VnAsn leer von VtzivsdsckvN ,

„ 15. „ 2 „ „ naoli XvNSlSNr .
I^Lliers Auskunft srtfisilt : g.j ,

lleinriok ßtmöoellsr',
«ideltrruiillN-wpsLilllstz vml WdersUmur-SmUkt.

16 Hadsmiostr . ZL»rI «rnI »«, TLndvmiost. 16 .

Zollernbund Karlsruhe.
Am 15 . und 16. Juli d . I . findet ein AuSflna nach Hechingen und Burg Hohenzollerntatt. Landsleuten , sowie allen , welche die wirklich schöne Burg Hohenzollern besichtigen wollen , istbei entsprechender Fahrpreisermäßigung hierfür die günstigste Gelegenheit geboten .
Diejenigen Herren und Damen , welche sich an dieser Fahrt zu beteiligen wünschen , haben

ich längstens bis 8. Juli an Unterzeichneten Stellen anzumelden , wo jede weitere Auskunft auf'sGenaueste ertheilt wird ; Fahrpreis für Hin- und Rückfahrt S Mark .
Einzeichnungslisten liegen auf :

Im Vereinslokal, Restauration Nerz, Karlstraße 58,
Hoflieferant Bregenzer, Kaiserstraße 177,
Glasermeister K. Schmidt, Sofienstraße 82.



3M «

Währen - - er Sommermonate
find 8or » i»tL» KG meine Geschäfts¬
räume nur von LL—L Uhr geöffnet .

8 .

Zu MMN ,
zu Landparthien und für den Landaufenthalt empfehle
ich in größter Auswahl fertige
komplette Anzüge in leichten Sommer- Buckskins ,
Cheviot , Leinen zu 8 , 9, 10 , 12 , 14 , 15 , 16 , 18 , 20
bis LS Mark , Reise - und Staubmantel , Have¬
locks schon von 18 Mark an , Piqus - u . farbige
Westen von 3 Mark an, Leinen -, Lüstre-, Cache -
mire -Joppen u. Röcke zu 1 '/, , 2 , 3 , 4, 5 , 6 , 7,
8 , 9 , 10 — 15 Mark , Jünglings - und Knaben¬
anzüge in ganz neuen Fayons , Knaben -
Blonfen von 1 .30 Mark an , Knaben¬
höschen re. re.

Auch für eorpulente Herren halte ich in allen
Artikeln großes Lager.
NnGonUnang navk Ifiaass

DE
" im eigenen Atelier ,

"dl

Fertigstellung von Anzügen nach Maaß in circa
36 Stunden .

E Srer /As/fH
im großen Eckladen der Kaiser- u . Ix » ini >»8< Z>

Karlsruhe .

Krauerei Ichrempp,
Waldstraße 1« 18 ,

empfiehlt seine schönen schattigen Gartenlokalitäten dem geehrten Publikum
zum gefl . Besuche .

LoLLos naä ännklvs Hxxorlrlrior .

Ausgezeichnete Küche zu jeder Tageszeit
Jeden Alo » t » K und DaneiLvrslnA Abend bei günstiger Witterung

ICaitLr VoLvart .
Hochachtend

6 , » sislvttsn .

BerlilltreWier
frisch eingetroffen .

8Ma»s W Mlii -er Am«.
Daselbst find auch 2 Kegelabende zu ver¬

geben _̂ 3 .1.

lisissl-ksnmsms,
Kaiferstraße SS.

Vom 24 . bis mit 30 . Juni :

VNLLH
^ iRLULV , I lL » ,

S » n .

Tagesordnung
für die am Dienstag den 26 . Juni 1894 , Vor¬
mittag « 9 Uhr , stattsindcnde Sixung des Bezirksrats

Karlsruhe .
Oeffentliche Sitzung :

X . Berwaltungsgerichtliche Streitigkeiten.
1 . Zn Sachen des OrtSarmenverbandS Kailsruhe gegen

den Landarmenverband dcS Kreises Karlsruhe , Vxr -
pflegungskostenersatz für Wilhelm Geitz in Enger «.

2 . Zn Sachen des OrtSarmenverbandS Mannheim gegen
den Landarmenverband des Kreises Karlsruhe , Ver -
pflegungStostenersatz für Johann Heinle von Kürnbach .

3 . Zn Sachen der Stadtgemeiude Mannheim gegen
den Er . Fiskus , vertreten durch Gr . Verwaltungshof
dahier , Verpflegungskostencrsatz für Elise Rcibold
von Hohensachsen.

L . Berwaltungs -Sachen:
4 . Gesu ' der Frau Christiane Brenner dahier um

Erlaubnis zum Betrieb der Personal -Gastwirtschaft
Degcnfeldstraße 8 betr .

5 . Gesuch des Martin Mayer um Erlaubnis zum
Betrieb der persönlichen Schankwirtschaft mit Brannt¬
weinschank Gcthestraße 4 dahier betr .

6 . Gesuch des Anton Nerz um Erlaubnis zum Betrieb
der pers . Schankwirtschaft mit Branntweinschank
Karlstraße 58 dahier betr .

7. Gesuch des Friedrich Fischer in Rüppurr um Er¬
laubnis zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit
Branntwetnschank im Hause 164 zu Rüppurr betr

8 . Gesuch des Kaufmanns Johann Burk Hardt
Friedcnstraße ii dahier um Erlaubnis zum Klein¬
verkauf von denaturiertem Spiritus betr .

9 . Gesuch des Hermann Schütz dahier um Erlaubnis
zur Verlegung seiner persönlichen Wirtschaftsberech¬
tigung ( Schankwirtschaft mit Branntwetnschank ) von
dem Hause Kreuzst -aße 33 in da « Haus Zähringer¬
straße 60 s dahier bet - ,

10 . G >such de - Wtlbelm Becker in Karlsruhe um Er¬
laubnis zur Verlegung seiner persönlichen Wirtschafts¬
berechtigung ( Schankwirischaft mit Branntwetnschank )
vom Hause Turlacher Ällee 34 in da- Haus Georg -
Friedrichstraße 16 dahier betr .

I I . Gesuch des Philipp Wetbenhöfer um Erlaubnis
zur Verlegung seiner persönlichen WirtschastSberech-
tigung ( Schankwirtschaft ohne Branntwetnschank )
von dem Hause Hirschstraße 96 in das Hau « Kurveu -
straße 2i dahier betr .

12. Gesuch des Karl Reebmann um Erlaubnis zur
Verlegung seiner persönlichen Wirrschaftsberechttgung
( Schankwirtschaft ohne Branntweinschank ) von dem
Hause Gottes uerstraße 19 in bas Hau » Gotterauer¬
straße 35 dahier betr .

13 . Gesuch de « Ludwig Wolfmüller um Befristung
seiner Wirtschastsberechtigung Ettlingerstraße43 dahier
betr .

14 . Die Feststellung der Baufluchten nördlich und west¬
lich der neuen Znfanteriek .iserne dahier betr .

15 . Gesuch des Lammwtrt « Markus B « hnerin Bulach
um Genehmigung zur Errichtung einer Schlacht¬
stätte betr .

16 . Den Wasenplatz in Friedrichsthal betr .
17 . Gesuch des Maurermeisters Hörner dahier um

Erlaubnis zur Errichtung einer Klär - und DeStn -
fektionSaniage nach dem Fiiedrtch '

schen System in
seinem Neubau Krtegstraße 5 dahier betr .

18. Den Geschäftsbetrieb des Agenten A . W . Hagen
in Karlsruhe betr .

Geheime Sitzung :
19 . Die Quarticrletstung im Frieden , hier die Revision

der Einquartierungskaraster betr .
2X Die Sonntagsruhe im HanteiSgewerbe betr .
21 . Die Verbescheitung der 1892er Gcmetnberechaungen

von Büchtg , Rüpxurr und Graben und der
I89I/92er Sparkasscrechnung von LtedolShetm betr .

!

Druck und Verla, der Ehr . Fr. Müller ' schen Hofbuchhaudluag, rebt,trt unter Verautwortltchkett »»« Ludtvi , Rie,el tu Karlsruhe.


	[Seite 1490]
	[Seite 1491]
	[Seite 1492]
	[Seite 1493]
	[Seite 1494]
	[Seite 1495]
	[Seite 1496]
	[Seite 1497]

